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Kleine Anfrage 1616 
des Abgeordneten Christoph Schulze 
BVB / FREIE WÄHLER Gruppe 
 
 
an die Landesregierung 
 
 
Passagieraufkommen und Flugbewegungen am zukünftigen Flughafen BER 
 
Die FBB GmbH hat in ihrer Präsentation am 21.12.2015 im Sonderausschuss BER 
des Landtages Brandenburg auf Folie 12 („Marktentwicklung übersteigt Kapazität am 
BER - Anforderungen 2016-2023“) öffentlich dargelegt, dass die Marktentwicklung 
und Prognosen bezüglich des Passagieraufkommens bereits heute absehbar die 
Kapazität des BER nach Eröffnung übersteigen wird. In späteren Sitzungen des SA-
BER wurden zudem Maßnahmen zur Anpassung der Kapazität vorgestellt. 
 
Aus diesem Grund frage ich die Landesregierung: 
 

1. Welche Kapazitäten werden land- und luftseitig mit Eröffnung des ursprünglich 
planfestgestellten BER (geplantes LCC-Terminal am Pier Nord und temporäre 
Ertüchtigungen von Schönefeld-Alt-Kapazitäten bitte extra und zusätzlich 
ausweisen) zur Verfügung stehen? 
 

2. Welche Kapazitäten werden land- und luftseitig durch die von der FBB GmbH 
angekündigten Maßnahmen zur Anpassung der Kapazität unter Einbeziehung 
von Schönefeld Alt zusätzlich geschaffen? 
 

3. Wann werden diese zusätzlichen Kapazitäten jeweils zur Verfügung stehen 
und wie lange sollen sie ggf. genutzt werden? 
 

4. Über welche Kapazitäten wird der BER land- und luftseitig nach Umsetzung all 
dieser Maßnahmen verfügen? 
 

5. Wieviel Flugbewegungen resultieren aus der Umsetzung dieser Maßnahmen 
voraussichtlich bzw. bei Bewältigung der von der FBB GmbH für das Jahr 
2025 prognostizierten 42,6 Mio. Passagiere? 
 

6. Mit welchem Flugzeugmix und mit welcher durchschnittlichen Auslastung je 
Flugzeugtyp wird dabei geplant? 
 

7. Wann wird der BER voraussichtlich 360.000 Flugbewegungen erreichen? 
8. Wird der BER mit den voll ausgebauten Kapazitäten (vgl. Frage 4) 360.000 

Flugbewegungen erreichen oder überschreiten? 



 
9. Wann soll die Kapazitäten von Schönefeld Alt herunter gefahren werden, bzw. 

ab wann stehen diese nicht mehr zur Verfügung? 
 

10. Wie sollen die dann fehlenden Kapazitäten land- und luftseitig ersetzt werden? 
 
 
 


